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Numr . z . M o n t a g s Den iZtenZanuar ^792.

Wöchentliche OstFriesische

A v e r t i s s e m e mt 6»
Et sBiüm ! 8ten Januar a. s . der iVlstz auf der breiigen Vorstadt , WS . che»

dem der Mgeider neuen Easernen schänden, -der nuumchro abgebrochen worden , zum
Hausbau, oder zum Garten , öffentlich liciriret und . ausgebaten werden . Die Liebhaber
chierzu können sich mso. in Termins, Vormittag« um ro Uhr, auf derEammer . einstndew,
die Conditionespernehmen. und . ihreDfferten ad ProtoeoIum geben. Aurich inkamera
der. 2 ? ken Deceniher 1,73 - .

2 Am 2 §ten Januar künftigen Jahre«, De« Nachmittag« um 2 Uhr, Me«
in dem Gehölze Stroth, Amts Friedeburg, einige dem jungen Aufschlag zum Schaden

. stehende abaängtze Erchen verkaufet -werden , wozu also,die Liebhaber sich meiden und
kaufen können. Signatum Aurich den 28 Dec . ' 784-

König ! . Ireußl. Dstftl. Krieges - Byd Domsine« - Cammer.

Z Am 2§ ten Januar künftigen Jahres sollen die Koste« zu Aptirung einer
Eichelkampes heydem GehölzeHopels und eines Eichelkampes bey dem GehSIzeWesede
im Anffe Friedeburg an den Mindestaanehmenden salva ratificatrone öffentlich ausver»
düngen werben , wozu die Kusttragenden Annehmer sich gedachten Tages, de« Vormit¬
tags gegen , 1 Uhr, -zu Friedeburg in des Kaufmanns Wessel« Hause einzuffnden haben,
und können sse sich vorher von der« Holzwärter Hinrich Janffen die Stellen anWeife»
lassen. Signatum Aurich den 28ten Lee . 1789.

Königl Preußl . Ostfrl. Krieges » und Domainen - Cammer.

Sachen , Lo zuverkauftn»
r Da bey der vorigen Licitation der , y Last Mmdisch Saitz, welche die Bst«

friesische Landschaft einige Jahre her in der Wittwen Lrants Scheune zu Wittmuad
asserviret hat, kein annehmliches Bokh geschehen .: ffo wird zur abermaligen öffentliche»
Feilbietung dieses Saltze« und jwar zum Debit -außerhalb Ostfries- und Harrlingerland,
wie auch des Holtzes , welches zum Behuf des ReserveMagazins für -Landschaftliche
Rechnung angeschaffet ist, rin neuer Termin .in Wttmuvd auf Freytag , des 22 Januar
t79O angesetzet, .und könne« die Verkauf« Vonditiones . bey dem Herrn AnsmiraerOnckea
daselbst eingrsehen werden . Aur,ch , den 28 December 1789.

König! . Preußl . Ostfrl . Landschaft! . Administration« CBegium.
L



2 Friedrich Fveeftmarr in Leer ist freywillig entschlössen, feine 2 Grast» grÜK

Land daselbst in der Wester Hamrich , am 2oleü Januar anstehend aus der Schule rg-

seibst öffentlich verkaufen zu lassen»

§ Der Webermeister Rickelt Jacobs zu Emden ist frrxwMg refoloiret , das

von ihm selbst bewosnt we dende , daselbst an der Sack Straffe in komp . < s . Ns . 2 ; .

stehende Haus samt hinten belesenem Garten am Kren , i zren und 22 Januar 1790.

öffentlich zum Verkauf fellb-eten zu lassen.

4 Auf erhaltene gerichtliche Commission sollen des Ebbe Roelf Tekcnborg ans

Neßmer Sybl beschriebene Güther , als verschiedene messingene und blecherne Schaalen,

mit Balance« , zinnerne Mae ßerr , Gewichte , kupferne Kessel», 1 Coffeekar-ne, - Coffee«

Mühle, i Pfeffermühle , i Thoenbank, 2 ekchen Kisten , undr Spiegel , zu Defnedl.

gung der Gebrüder Casparis et Comp , zn Auisterdam am 20 Januar öffentlich veikaufe

werden.
Nuf erhaltenen gerichtlichen Caasens wollen des weyl. Berend SuntfeK

Erben ihrem der Draude ' belcgene Warlsiäke , bestchend aus einer Behausung,Scheu«

ne , sodann pl . m . zo Dicmalheu Grün - und Bauland , so von beeidigten Tarnten kr

auf 15.22 Gulden in Go .d gewürdiget worden , am 29ten Januar , der Nachmittags

um 1 Uhr, in des Vögten Harenbergs Wohnurg zn Berum öffentlich re . kaufen lassen»

Die Condikiones sind bey dem Ausmieuer Fridas gratis einzuschen, auch für die Gebühr

abschriftlich zu bekommen»

s Der Mauermeiffer Ljarck Janssen in Werdum will seine daselbst belegen?

Warfstäte , nebst Kohlgartm und r 1/4 Diemath Land , wie auch eine Mann - Kir¬

chenstelle in der Werdumer Kirche , auf eingekommenr Commission des wollLbl. Amtge«

richts, am bevorstehenden27 Januar , des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadt-

Hause zu Esens in einem Termins öffentlich verkaufen lassen . Die dersällige Condi»

tiones sind bey dem Ausmieuer Eucken gratis einzusehen, und für die Gebühr abschrift¬

lich zu haben»

6 Vermöge der am Amkgerichte zu Berum und zu Norden affigirten Subhg.

Rations Patenten sollen des Jan Hinrichs Kölker bey Menstede 3 und r Dirmaih , re-

fpeckive aus 225 st und 40 fl. 5 sch » in Golde gewürdigteStückiänder , am 2y Januar

1792 durch den Ansmiensr Fridag zu Berum öffentlich feiitzeboten und den Meistbie¬

tenden salva approbatione judiciali zugeschlageu werden.

Auch wird denen unbekannten Realprätendenttn bekannt gemacht, daß sie zur

Conservation ihrer Gerechtsame bis zum Tsrmino lieikationiS und längstens in demselben

sich zu melden und ihre Ansprüche suzuzeigen , iw dessen Entstehung aber zu gewärtigen.

Haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den- neuen Besitzer, und in so weit sie

die unbeweglichen Grundstück » betreffen , nicht Wetter gehöret werden sollen»

7 Zufolge des zu Emden und Norde» affigirtrn Subhastakivns - Pakens soll

Cas dem Schiffer Hinrich Janssen zugehörige , zu Emden in der Falber Muhde liegen«

Kekleine Kuff - Schiff, welcheszy Fuß lang , - r/r Fuß wett , 4 Fußhohlundvow

rmsdettk Taxatorenansso GuldenHolländisch gewürdigetist, mit denen dazu gehört.
gew



Ks -öi-n and GeräthschaftkN zm Befriedigung des Ade rammen wegen -ruSstZM.
. a

'
. 'a !tein am 18 De . 1789 sodann 8 Uüd 29Jan . I7YO öffentlich zum Verkauf

^
'
^ Teamet uns im lezkern Termin 0em Meistbietenden loßgeschlagen werden . Auch

denen etwaigen Real . Prätendenten bemeidten Schiffes bekannt gcmachet , daß sie
Irr Ssniervirnnachrer vermeurtlchrn Gerechtfamen sich bis zumkztcrn Lieitativns - Der.
m - u -L längstens in seidigem melden und ihre Ansprüche dem Stadt Cmdenschen Gerichte
aweia

'
en können , ansonst gewärtigen müssen daß sie aus erfolgten Zuschlag damit gegen

den Käufer und in soweit sie das bemerkte Schis mit Zubehöcden betreffen , nicht weiter
gchöm werden sollen.

8 Vermöge des beim Amtgerichte rn Leer und Stadtgerichte zu Aurich afft-
LittenSudhastations Patent! Men die zur (roncurs Masse des Eilhard HSting zu Leer
aebsrige Immobilien, als , » r ^ ^^

r ) ein Kirchen Stuhl in der lutherischen Kirche zu Leer sub No . Z r , worin 6 raum«^
liche Sitze, ist gewürdigt aas zoo si . in Gold,

2") zwey Pferde - und zwey Kuhweiden auf Len Oster Meedlauden , weiche auf
ioo rthl . in Gold taxrret worden,

in dreven Lic'.tatioas Termine«, als den r6 November und 28 December 1789 , und
den 27 Januar 1790 öffentlich feilgeboteu und dem M - istbiekenden salva approbatione
iudiciali tuaeschlaorn werden.
^

Conditiones und Taxe sind den Patenten bcigrfuget, auch beim Ausmiener Schel¬
ten cinzni

'
eben , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Denn werden alle unbekannte Real Prätendenten aufgefordctt , ihre etwaige An-
ssrücke vor , längstens in termius präclusivo bei hiesigem Amtgerichte anzugeben und
» achzuweisen , widrigenfalls sie nachher damit nicht weiter gehöret werden sollen . Signa«
tum Leer im Mnigl . Amtgerichte den l 4 Octoder 1789.

4 Da des Focke Janffen Giebels zu Thunum belegenrr , «ad auf 54z ff.
tcb io w in Gold eidlich gewürdigter Platz,zur Befriedigung des hiesigenWaisenhau«

t^ Agrstebers, Bäckermeisters LammettHanffen von Ewegen , in den zur Licitation auf den
Ü . tanuar 1790 angesetzten einzigen Termin, des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem
Uadtbruse in Esens öffentlich seilgeboten und dem Meistbietenden im obgesetzten Ter¬
min stedendieste zugrsch '.agen werden soll ; so werden alle und jede , welche tzorgedachtm
M an wovondie Subhastations Patente , nebst beygefügteu Conditionen , auf dem hie-
llaen Amtgerichte , und in des Krämers Wilcke Hinrich Gerdes zu Thunum Hause affi-
airet , nach solchen Eouditionen zu besitzen fähig, und annehmlich zu bezahlen vermögend
Lud , aufaefordert, sich am bestimmten Tage und Orte zu melden, ihr Geborb zu eröf-
neu und ihren Vortheil zu suchen. Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real-
Gläubigern obgedachten Jmmobilis hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation
ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem obangesetzten Termin desfalls zu melden , und
ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu ge¬wärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und soweit sie da« Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen . Signat . Esensin, Amtgerichte den-4 November 1789.



rs ' Vermögeder hier auf öemRachhause und bey dem wvfföbli Amtgericht
Wesclbst affrgirten SubhaKÄisns -V<ttt«ien, - «eLst

-drygeMrer Taxe und Conditionen , svk^
das hier in der Stadt Norden im Süder Kluft Zlcn Ron Ns . i8Ä am -Neuewrege
hiescibst brlegene Md ans 1422 fl . eidlich abzefchatzt ? Haas , iw -dkeyeu auf ten -2zren-
November, des 28tc» Oecemdcr cur . und den Zteu Adruar a . f . präfigirttn Lieltations-
Lernnnea , des Nachmittags 2 Uhr/ .-' » dem Wmhause-hieftlbst öffentlich auStzebotrw-und'
in dem letzten Termino , ohne auf nachhenge Gebots weiter zu echten, dem Meistbieten¬
den zugeschlagea werden . Zugleich wird auch aLx etivaigen unbekannten RealPräkcn-
N . nken dieses Hauses hiemit bekannt gemacht, daß MM Conservation itrer 'Gerechksäme
sich bis zu diesem AcikttionsDermin und längstens in dieftnrTermin drsfolls melden und

.ihre Ansprüche dem Gerichts anzuzeigen, dey- dessen Entstehung aber zu gewärtigen , daß-- ,
sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie das Grund¬
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen . Signatum Rvrdä in Curiadem
rMiOttober 1789.

Amtsverwalker, Bürgermeisttr und Rath.
n Da des Fulff Janffen Fulffs Erbe« 4.. Mmmhen adclichen Landes un¬

ter Werdum im jegekantkll langen Weer belegen , und- ans 4LO ich !. in Gold eidlichge-
würdiget , aufÄnsuchen gedachter Erben in dmzur kicitation auf dcn 2g kenFebr-. -, 7-907
suqesizken einzigen Termin des Nachmittags 2>Uhr auf dem Etadthause za Esens öffenl-
sich feil geboten und dem Meistbietendem in dem obangesetzkeu Termin stehend feste zuge¬
schlagen werden - soffen » sm werden affe und jede, , weiche- vorgedachte 4' Diemakhen wo¬
von die Subhastations , Patente , nebff beygefügten Conditkonen auf dem Amtgrnchke zm

. Wittmund und H4selbft affigiret, . nach Conditiomn zu besitzmMig , und annehmlich

. zy bezahlen vermögesd sind, - aufgefordert, sich am bcstirmnkemLage undOrtezu meiden,-
ihr Gedoth zu cröfnen undihren Verrhei ! zu suchen.

Zagleich wird auch , Mn etwaigen unbekannten Real . Gläubigermobgebachten'
Jmmobilis-hiemitbekannt gemacht , daß-sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spä,
lestens , im dem - obbcmetdten Termin dessaffs zu melden und Me Ansprüche dem hiesi»

. gen Amtg richte anzuzeigcm bev dessen CnksteKmg aber zu gewärtigen haben , daß sie auf'
erfolgten Zuschlag damit' gegen den neuen Besitzer und so weit sie dadJmmobile betreffen
Mcht weitergehörktaverden söffen. Signatum Uens im AMgerichtedem 17tenDkr. 1789»

, 2' Da des Gerd Jamssen und Ehefrau - im Ochtersum belegeme , und eidlich-
auf Z42 st ) § M in Gold gewürdigte Warfstäle nebst Morast zur Befriedigung des- Gerd
Foffkers' und deffen Ehefrau in Ochtersum in den auf den 2 i teu Iamuuar
179 .0 angesetzken - einziger . Termin, des Nachmittags um 2- Uhr ans dem Ssadihguft in
Esens öffentlich feilgeboten, - und dem Meistbietenden stehendfeste zugeschlagenwerden soff,
sv werdenMund jede , welch? vorgsdachte Warfstäte re rc . Mvomdie Subhastaiivns-
Pakente auf dem hiesigen Amigerichte und m Haycke Janffen - HausimSchMindorf
affigiret, zu-besitzen fähig , Md annehmlich zu bezahlen vermögend sind , aufgkfordert,'
sich am bestiimnkrn Läge uad Orts im melden , ihr Gebvth zu erösnen , und ihren Vorteil
jir suchem

Zugleich wird suGaMm unbekannten Real'GlauoigernobgedachterWarfstZte,c. re. .
Mmit bekannt gemacht, daß siet'rrConservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem

obge»



vbaeMldftn LMM kcsfalls zu melden , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen habe «'

d ?ß sie au ' erfolgten Avschlag damit gegen den neuen Bescher, und soweit sie das Immo¬

bilebetreffe »Mich! weiter gehöret werden Wen . Siguüt . Esens im Amtg . drei 7 Nord. 1789.

12 ' Am 29 Januar , des Rächmittügs um 1 Uhr , sollen des Adde Freerks

Mulder delchricbrn« Kühe) zur Desrn-digung desLübbrrt Hommes -, bei seiner Behau¬

sung in der Dchumer Hamrich den Meistbietenden öffentlich versaust werden.

Da der Verkauf des Hilörand LammcrksPrül in Jemgum beschriebenes'

Hansgerätbe am 7 Januar nicht geschehenist: so wird dem Publico hiermit zur Nach¬

richt bekannt gemacht , dich ein «kderweitMr Terminus dazu aus den 22 Januar aube»

räumet worden ist.

14 Jan Hayek! zu Boekzete ! ist steywillig gesonnen, sein daselbst belegenesHaus,-
Garten, Ban - und Merdland -n , so von Berend Kränzen krumer herrühren und im

Jahre 1782 öffentlich erstanden , am go-'en Januar in Carl Ducken Behausung dem

Meistbietenden entweder - im Ganzem oder bey Stücke» verkaufen zu kaffen , wozu sich'

Kavier arm besagten Tage und Om , des Vomiittagsum iO Uhr , einfinden und ihr

Doch eröfne » wollen , auch sind dir desfMge VettaufrSedingmgell Mhero- bey dem'-

Lusmiener , Auclions Commissarick Reuter , einzufthen.

rg Auf ertheiltk gerichtliche Cömmisssott soll besHarm Hknrichs Wrgerman«
auf dem neuen Vehn belegeue Haus und Land cum annexis , so zu medrernMalen zum
Verkauf ' susgebottn worden, nunmehro am 27te« Januar daselbst in EovradHanckea
Bchausung öffentlich verkauft werden: kouditiMes ffud vorhero beydemAuctions Com'

Miffariw Reuter eiszusehenr

ich Auf ertheilke gerichtliche kommission soll am 28 Januar des Caspar Fre«
richs Locht Mülkschiffcum «Nswis öffentlich in S . A . Kretzmars Behausung auf Jhe-
rings Vehn verkauft werden , kondirisnes sirrd bey dem Auctiontkvmmissario Rrmrk
ein zusehen,

Johann Dirks auf' dein grosse « Vehn ist freywillig resolvlrek , feine unter
HaMauftn in zweenStücftn belegen? ^ und 1 r/2 Diematc» Meedlanden,am 25ttn
Januar öffentlichVerkäufenzu lassen, wozu sich Liebhaber am besagten Lage auf dem-
srvsscm Vrh.i imCompagniehaus? einftNdenwollen, Eonditiones find vorhero bey dem
Auction 's kvmmiffattv Reuter einzusehcn.

rK Mich kasseus zu Holte will' den roten Januar seine von der vorige»
Msmiemrcy übrig gebljcbeM Mobilien und Movenkien öffentlich verkaufen ; undBäu-
Mecd - und Weideland auf Jahrmalen verheuern lassem

Des weyl . Dirck WsselS Haus undGarken zu Holte , so auf Z
'20 Gulden

in Gold gkwürdlget worden , wird den z i Daember 17§9, - den rrten Januar und
riten Februar 1790 auf- dem Amthaufe zwStickhauseN öffentlich feiigebotea,- uiw
letzter. Dw -an dem Meistbietendenzugeschlagen werden . Eonditiones find bey s-m Aus»
mieuer HölHer einzusehen , und für die Gebühr abzuforderm

- 9
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; ,§> Albert Hinrichs Witkwe zu Ichore ist freywillig gesonnen, am r 8 Januar
ihr sämtliches Hausmannsdeschlag, bestehend in Egge, Wagen , Pflug, Pferde, Kühe rc.
Daselbst mit twch audern Mobilien, öffentlich verkaufen zu lassen.

Hinrich Tamelings Witlwe in Leer ist freywillig gesonnen, ihre 6 biikeer
Lrlegene Bauäcker am 4ten Februar angehend aus Her Schule zu Leer öffentlich verkau«
sen zu lasse« .

20 Vermöge des beim Amtgericht zu Leer und zu Oldersum affigirken Subha-
fratisnspakenti soll der , der Talke N . Harders , WAV - des weil. Dir ? Brinkmanns,
zuständige, zu Kleyhusen am Deich belesene Warf cum annexis , wovon nach Abzug der
xgst§g i ) die Länderten auf - - 1422 fl in Gold

2) die Gebäude, als HauS Md Scheune, auf 472 fl in Gold

in Summa r 872 fl . in Gold
gewürdiget worden , in dreycn Licitakions Terminen , als den 18 Febr. und 18 März
aus hiesigem Amthauft , den 2z April c. als in Termins peremtono aber zu Kleyhusca
in dem zu strbhastirende« Hause, die Pöüerey genannt, ad instantiam des Jan Davids
Witlwe öffentlich seilgcbsten , und dem Meistbietenden jugeschlagen werden.

Taxe Md konditiones sind den Patenten öeigefüget , auch bemr Ausmiener Schelten
einzusehen , und für die Gebühr «̂ schriftlich zu haben.

Zugleich werden alle unbekannte Realprättndentes aufgefordert, ihre etwaige Ge¬
rechtsame innerhalb der SubhastationsFrist , spätestens aber d ?n 2z Aprile , bei hi . si-
Zcm Amtgerichte auzugrben , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer, und in f-
Weit sie obige Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

2r Der Uhrmacher Monf. I Knorre zu Emden ist frepwiNg resslviret, das
von ihm selbst bewohnt werdende , an der Bolten Psorts Strasse in komp . io N . iz
stehende wohserngerichtete Wohnhaus durch dasiges Vergankungs Departement am r rten
Md 2gten Januar , sodann 5ten Febr. 1792 öffentlich zum Verkauf anspräsentire« zu
jassey.

sr Der Herr JustitzEommissarius Börner in Wittmund will maud. nomiae
weyl . Herrn Predigers Gossel zu Dutsorde Erben folgend - Jmmobilia , als:

i ) eine Gruudheuer in weyl. Hayung Wlcken Willems Platz zu Osterbur jährlich z»
iL fl . ist inclusive desWemkaufs bey Sterd - und AirenaLioMälle« taxiret auf
Z42fl - 8 sch- io w-

L) eine dito in Tebbe Gerdes Ehefrau Gesche Ayls Platz zu Wester Ochtersum jähr¬
lich zu 6 fl. ist mel . des Weiukaufs tariret auf 17 : fl 4 sch. , w.

Z) eine dito in Gerd Gerdes Platz zu Neudorf jährlich zu 4 fl . z sch . ist mcl . des
Weinkaufs auf 128 fl. 5 sch. 1 ; w.

4) eine dito auf Folckert Gerdes Platz be»m D-enser Syhl jährlich zu z Rthl . r6sch.
ist tocl des Weinkqufs auf 277 ß . r sch. 7 i/r w.

5) eine Crbheuer ohne Weinkauf in des Hinrich Janffen Meyerhoff 6 Diemateu Lau¬
de« unter Roggenstede jährlich zu 7 fl. ist auf, 75 fl.

k ) eiue Vruadh ?uer z« 1 Rthl. ohne Weinkauf in der Warfsiäte des Jan Friestli
Erben zu Lhunirni, ist taxfrei auf 54 ß.

7) me



7) eine dito ,
'
ZhrliH zu i RlhI . ohne Weinkauf in des Jan Zhnckcn Janssen Darf-

state zu Thunum, ist auf 54 fl-
8) eine dito zu > Rthl . jährlich ohne Wcinkauf in deS Anthon- -Hartwig Bode»

Warfstäre zu Thunum, ist auf 74 st.
K) einedito zu 2 fl . 4 sch ohne Werukauf in A-dde Frerichs Platz zirDüvgstede , ist

auf5 Z fl . Z A 7 r/2 w.
IQ) drey Arcker in einem Kamp nahe key Esens, wovon Jürgen Wehkau die 4 erste»

Uecker besitzet, sind taxiretauf rzZ fl.
in dem zur Licitation auf den 12 März angesetzten einzigen Termin , Vc« Nachmittags
vm 2 Uhr, aufdem Stadthause zu Esens öffentlich feilbieten , und- dem Meistbietenden
stehendfeste zuschlagen lasten ; so werden aste und jede , welche vorgedachte Jminobiiia,
wovon die Subhastations Patents , nebst beygefügten Condilionen , an der hiesigen und
Wlttmunder Ämtgerichtsstubr affigiret , nach solchen Condition-m z» besitzen fähig -, und
annehmlich zu bezahlen vermögend sind , aufgrfordert , sich am bestimmten Tage und
Orte zu melden, ihr Geboth zu eröfuen und ihren Vvrkheil zu suchen.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Realglaubigern sbgedachter Immo¬
bilien hiemit bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens
in dem obangesetzkcn Termin Verfalls zu melden, und ihre Ansprüche dem hiesigenAmt-
geeichte anzuzeigeu, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolg¬
ten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und so weit sie die Jmmobilia betreffen,
sicht werter gehöret werden solle ». Sign . Esens im Amtgericht de» 13 Januar 1789»

2§ Da des Gerrelt Ehmen zu Wester Accumer Syhl belesene kepde Häuser-
und 2 Kirchenstellcn, in der Wester Accumer Kirche , welche auf i oZo fl . zzo fl. und
Z rthl . Cour , eidlich gewürdiget worden , in de» zur Licitation auf den iSten Mart, an-
gesctzten einzigen Termin des Nachmittag« um 2 Uhr zu Wester Accumer Syhl in des
Kaufmann« Diecke Herren Haus öffentlich feilgeboten und dem Meistbietende» in dem
obangrfttzte» Termin stehendfeste zugeschlagen werden sollen ; so werden aste und jede,welch/
vorgedachteHäuserrc. re. wovon die Subhastations - Patente, nebst beygesügtekCondi-
twnen an der hiesigen Amtgericht « - Stube, und bey Diecke Herren am Wester Accumer
Syhl affigiret, nach solchen Condltlonen zu besitzen fähig , und annehmlich zu bezahlen
vermögend sind , aulgefordert, sich am bestimmten Tage und Orte zu melden , ihr Ge-
both zu crösnen , und ihres Vorteil zu suchen.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Gläubigern obgedachter Im¬
mobilien hie «,it bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtlame sich späte¬
sten« ia dem obbenankttn Termin desfalis zu melden, und ihre Ansprüche dem hiesigenAmt«
geeichte anzuzeigen, bey dessen Entstehungaber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgte»
Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und soweit sie die Jmmobilia betreffen nicht
weiter gehöret werden sollen. Signatum Esens im Amtgericht den 1 rten Jan. 179«.

24 Da der arrgeördnete Verkauf des Focke Jaussr » Platzes i» Thunum we¬
gen eingelaufener Protesiation des Jan Remmers Janffe» in Thunum am rzten dieses
Monats nicht vor sich gehe » wird : so wird solches dem Public» vorläufig bekanntge¬
macht . Signatum Esens im Anrtgexicht? den i z Jan . 179s.
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Am Dienstage den atzste» Januar. Men sämtliche , zmn Nachlaß des wl.

Schiffers Weyert Wessels zu Carolinensiel gehörige Güter a's -allerhand Hausgeräihe
Schränke, Tische , Stühle , Spiegel , Kleidungsstücke , Go'd und wilder , eine Ta.
scheu Uhr , ein grosser silberner Noskamm und dergleichen , dem Meistbietenden öf-
frntlich verkauft -werden.

Sämmtliche beschriebene Güter des unvergleiteken Juden MarcusDavids
Men -am Donnerstage den rr Januar , m des Gastwirlhs Biclem Behausung zu Witt-
mund , öffentlich verkauft Herden .

' '

26 Bermsge der Key dem Amt - und Stadtgerichte zu Aurich affigirten Sub«

chastations - Patente , und demelben beigefügteu Londitisnen sst der vor deinDstcr Tdor
bey Aurich in HaverMWüs - GangbelegeneGatten des w yl . Schusters ÄnchonHermann

Penfhorn -daselbst , welcher von gerichtlich beerdigten Taxatoübus auf ago Guidm ge-
würdiget worden , och Ansuchen desselben Erben den raten F - lr . und gke« Mart, im

Amtgerichte Aurich , und den 24ttn Wart. .Nachmittags mm 2 Uhr in d .s Gastwitths

Keyh Hauje üffenkssch feilgebgken Herden.
' ' " » ^

Sämtliche Kaufliebhabrr werden demnach . aufgefordert, - sich alsdenn eWusinhea,
Ihre Geboche Mugeben , und,zoll m dem lezken Liemogs Termin , .jedoch mit Darbe-

-halt Oder - Dormundschastlicher Approbation, dem Meistbietenden derZuschlag geschehen,
mithin auf die ekwaigeMchherigehöhere Gebocheckeine RüMcht genommen werdm.

.Uebrigens können Die Verkaufs - .BedingungenFuch hsi dem Aucsisns -Kommistaik
Reuter eingeschen, undfür,dieGebührabschriftlichschalten werde«.

Zugleich werden die etwaige unbekannte Nrätendentes hiermit aufgefodert , ihre
Terech' samc spätestens am szten Mart , akihter aniuqcben , widrigen« sie damit gegen
den neuen Besizzer , «nd in so weit sie obiges Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen.

27 Vermöge des bei den Amtgerrchten Mrich nud -keer affigirten Subhasiw c

kions - PatMi sollen der weyland Eheleute Gerd Bereichs. und ChristmaDorothea str?L«
'

marLeben Jmmobilium, auf dem Reuen Gehn . als l

1 ) ihr Haus mit Karten und oinem Stücklande auch Zingel von -6 Kuhweiden, s» l
auf - - " - .r^OoF . inKolde ^ t

2) ihr Parth von einem Stück Mechlgndes , Md . dem in Erbpacht genommenen
'H' k

wachse , so auf »
' . 7022 fl - in Golde ^

2) rinStückland bei der Kinder- Wyke , groß 2 Kuhweiden , so auf 370 -st . in Golde
4) ein Vehn . Alatz Grünlandes bey der Süder- Wyke , so auf 700 fl. in Golde

gewürdiget worden, ch zen auf Jnstgn; der Verkäufer undresp . deren Cnratorum ab - !

gekürzten Termiarn , neiizüch am 26 !en Jan . uud 2ten Febr . auf dem Aiutgerzchte Slu- !

arich , am l gten JeZr. erber fg Sem Wirthshause des Conrad H-ncken auf dem Neue» f
Dehn, öffentlich feilgeboten , und , mit Vorbehalt Ober VormuubschasllicherAppro« -

vakion, >m lezteren Termi«ochkin MMbieteadenzuMlagen werden . r
Die Taxen und Verkaufs - Bedingungen und den Patenten beigefüget , auch bei k

kW Auctioas - kommissairReuter emzufehen, MS für dieGebührabschrrftlich .LU .habM-

L8 Ass« HstböMMs Bockjeieler Dehn weil seigpaselbst belegenes Haus, La«)
und

'



und LorfgräöereyeN ' ZffeLklichverkaufen lasses , als wozu sich Liebhaber am 8 FeSrE
in kar ! OnckcnBehausung wögen einfinden . EoüdiüWce find ssrher del dem Aurkiorrs«
kommißairReuter nnzusehcn . -

29 Jacob Laue. Schone auf be« -MossenVehn will fteywillig sein Muttjchisch»-

selbst im Cvmpagme - HauseHen r Febr . öffentlich verksufenlaffev.

zo Der Herr Oberamtmann von Halein in Esens ist rrsolvkret , seinen zt
Barstede , in Ämce Aurich, belegmen ansehnlichen adeüch ffreyen Hecrd , groß 72 -Die ---

malen Bau . uns Meedlanden , 'öffentlich vererbpachten Muffen , wozu fich -Liebhaber
am -6tea FOruar , des -Mittags um 12 Uhr, daselbst ans beAgtemGuthe einfiiidenun)
ihr Bach eröjnen wollen. Die desfWiqe Condiiiones find vorhero bey dem Lvctions.
« onunissario Muter einzuschen, auch skr Erlegung der Gebühr in Abschrift zn erhalten

Vechmrung.
D r Bürger -und BÜSer Hippen in « mich hat 2 Obcrstubennebst -einer

kleinen Küche , welche der Herr Auction« Commissarius Reuter anjetzt -im Heuerlichea
Gebrauch Hut , mtt oder ohne Meublen , sodann Ställuag für ein oder 2 Pferde , auch
Raum zur Fütterung derselben , auf primo May dieses Jahres auzutreten, zu verheur
rrn. Wer dazu Lust hat, wolle sich je eher ze lieber Hey demselben meiden.

Gelder , so LUsgedoten werden.

1 ? . 8 » , rur. oomino ovcr v/l . bst . v . lstoorn - crftcr Ll >e Kla¬

rer' re ^ m ^ cn , iiccfc Lovcxrrc op rccirerc klyporkck ccH-en-5 llirr « uir r«

cloen ZOO ldstl . <lc,« rLnk cn IOO Kci >. l-n <louckz 20 jmssci ckaarvsn tz-»

«ftcnr L^ncle , Acllcve 2iA re mcicken. Oe Drievon irauco»

2 Ss ist ein Capital von 252 rl . in Golde von Stunden an zinsbar zu belege».
Wer Gebrauch davon machen , und gehörige Sicherheit stellen kan« , wolle sich dtp»
Bürgermeister und Notaris Lamberti m Eftns melden.

z Es werden 6 bis 720 rl . in Golde von Michael Sassen Himichs als Vor«
Mund über Ricke Rkdclss Sohn , znr zinsbaren Belegung ausgebskeu , Werfalls mall
sich bey benannten Vormunde , oder auch deym Bürgermeister und Rotario Lamberti ill
Esens melden kann. 8 s werden diese Gelder im ganzen , eher auch geteilt ausgnhaa,
«»d ßchm anf May 1792 zu Lknste.

4 Es hat jemand ein Tausend fünf Hundert Sulden in Golde von Stund «»
«uf sichere Hypothek gegen fünf ProcentZinsen zu belegenr wem damtt gedicnet ist, kan«
ßch bey dem Gastgeber Focke van Damm zu Hage melde« , weicher «ährte Nachricht
Siebt . *

< As. z . § ) 5
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5 Die ArmenCssse zu Wymeer hat auf May 1790 , 6oo Gl . Hot. geqm
laudZWche Zw sc» und sichere Hypothek zu . belegen ; wer. auf solche Conditioncn dieselbe
gebrauchen kann, melde sich bey dem Armenrorß

'cherBeread Lönjes Körte zu Wymeer.
6 Es hat imanh sofort 4202 G ! . hvss. und ioc> Gl holl- und May 1790

«och 500 Gl. holl, auf sichere Hypothek und landübliche Zinsen zu belegen ; wem damit
geSlenet ist , neide sich bey Sem Voglen Appeldorn zu Bunds , welcher davon nähere
Nachricht geben wird.

7 yoo rrhlr . in Courant, sodann Loo es. Zoo rk. 420 rl. und 202 r5 in Gold
sind sofort , und zwar elftere zu 4 r/2 iezlere ater zu Z pro Cent gegen hinlängliche Si¬
cherheit zu belegen . Wer von dem einen ober andern Gebrauch machen kan» , meide sich
deshalb bei dem Notano Einlage in Burich.

8 Das v - WangcUnische Wttlwen Stift iu Esens hat 222 Rthl . in Gold
stündlich zu belegen . Wer davonGebrauch machen kann, wolle sich beym Bürgermeister
«kd Notario Lamberti in Esens melden.

y Hausmaun Omme Alverichs zu Westckdelch bey Funnix hak als Vormund
über weiland MartenEyms Otten Tochter um May d . I . 6so rl in Gold zinsUch zu be¬
legen . Wer davon Gebrauch machen , und die gehörige Sicherheit Kellen kann beliebe
sich zu melden.

, 2 Es sind 275 rl . in Gold gegen lanbüblicke Zinsen a z pro Cent , gegen ^
gnüqige Sicherheit zu belegen , wem damit gedienet sein sollte ; kann sich b-eym Postcomtm '
rn Neustadtgödens melden , und solches gkich in Empfang nehmen.

11 122 rl. in Gold und noch roo rl. in Gold sind sogleich , Zoo rl. in Gold
aber auf künftigen May zinsbar zu belegen . Wem mit dem einen , oder andern gcdie-
«et rst , kann sich öesfslls bey dem Prediger und Organisten m Burhafe , oder dem zei-
Wen Armen Vorsteher Gsrlich Geldes in Abens melden.

12 EssindfofortZOorl. undaufMayriachstküufkiggooGmM. inGoldezinsli
'ch

zu belegen . Wer Gebrauch davon machen kan , melde sich bei dem Justii - Commissair
Steinmetz in Wttnmnd.

iz Omme Eiben Kmder Vormünder , die Hausleuts Johann Tiardes zu
Bukforde und Eilert Eikers zu Leepcns , haben 922 Rthlr. in Golde zinrlich zu belegen.
Wer dieses Capital zu 4 Proeent fährlrcher Zinsen negotiiren will , und die gehörig
S cherheit anweisen kann, wolle sich mit dem fördersamsterr meiden-

Gelder , so verlanget werden.
Wer gegen den 5 Februar bey der Esener Amts Lasse 1250 rth'. Gold und

r i-co rth ' . Courant, und gegen den 14 Februar 1400 rthl. Courant bey der dasigen
Syhl«



^ bl ? asse zu vier Procenk Ziusen auf halbjährige Lotkündignua belegen wist , Ache sich
Es -°s,

LiMtio»ks Erckitorum.
, Gcr) demStadtgerichte zu Emden , find ad instantia!» des Kaufmanns

Urerich karsjens daselbst alle und jede , welche auf das durch Provokante» vvn -ber weyi.
Mau RathOerrin Artvpce Erben des Herrn Bürgermeisters Löfing Ehefrau , des Hrn.
S - natoris Adam Ehefrau und dem Herrn Niedergcrichts Assessor , Budde am i2ten
cka

'
n i78o privatim angekauste in Comp. i . No . i -stehende Haus aus irgend einigem

Grunde einen Real Anspruch , Servitut , Näherkauss - Recht oder Forderung zu habe«
vcrmeynen mögten , cum 5 ermmo von z Monaten et reproductisms präclufivo auf den
Sten Febr . 1790 bey Sttafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclufio»
erkannt.

2 Die Autle Eden , Tocht« des Edo Lebben , und Frau des Ed- e Jans
Smning zu Mark , benähme von dem Eugelke Sngelkes daselbst einen zu Mark belege«
nen halbe » Heerd Landes , welche » dieser von ihrer Mutter Greetie Jarob « und deren
Geschwister privatim erkaufet hatte. Nachdem ihr dieses Immobile adiudiciret worden,
so gab sie solches des Walk Bereus Wittwen Erben zuPapenborg et Consorten in 2 ? jäh«
rigen Setzkauf für plus minus 8000 Gl . holl. — Da aber dies negotium absqu«
euratore in ihrer Minderjährigkeit geschlossen war , so vindleirte sie das Immobile wie«
der. Während des Streiks über die Restitueuda verglichen sich die Partheyen, und über«
trug -hie Antie Eben dies Immobile des Walk Berens Wittwen Erben zu Mpeuborg
et Consorten- gegen Auszahlung von 800 Gulden HMndisch über die Setzkaufgelderzn

. völligem Eigenthum, und letztere haben nunmehro die Vorladung aller und jeder Real«
Prätendenten dieses Jmmobilis nachgesuchtt. -

Es werden demnach aste und jede , die auf dieses Immobile einen Realanspruch,
es sey aus welchem Grunde, iu specie ex capite Erediti et retrattu « zu habe« vermeine«,
hiemit aufgefordert, sich damit innerhalb ; Monaten und längstens in termino perem«
torio den 26ten Januar 1790 vor dem Amtgerichte zu Leer zu melde« u«d die Beweise
davon bcyzubringen, mit der Warnung:

daß die Ausbleibeude mit ihren etwaige« Realansprücheu von dem Heerde abgewke«
sen , und ihnen in Hinsicht desselben , der Laufgelder und der Provocaoten ein im¬
merwährende« Stillschweigen auferleget werden sokl. keer im Amtgerichte des
rsten Oktober 1789.

. . , 3 Bey dem Ltniql . Amtgericht zu Esens ist auf Ansuchen des Hausmauur
Hmrich « chroeder zu Bargstede Wege» des durch ihn - ffentlich erßandeuen, , u Bargstede
belesenen, und dem Higge Higgen und dessen Ehefrau zu Damsum zuständig gewesene«
Platzes , nebst4 Diematen freyen Stücklaodes, respektive bey Bargstede und Folstenhau«!
Pu , » itatio edietalis wider alle und jede , welche darauf einen Realanspruch und Forde««
Mg , aus welchemGrunde es pW mag, zu Hatzen vermeinen, cum Termin» von 6 Wq-j
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chenekreprok aeque ac anvat . präcl. auf dcs .L4ke« Februar - 1790 unk« derWarnnng
erkannt : 1

daß dte- Ausbleibeude mit ihren etwaigen Nealansprüchenauf das Grundstück prä« !
cludiret, und ihnen deshalb- rin ewiges Stillschweigen auserleqet werde» soll - ?

Wöbe» denenjenigen krediroren , die nicht persönlich erscheinen können , die hiesiges In » ß
ßitzkomimffariiKettler und Steinmeyer zuMandatarien vorgeschlagen werden , andere» t
einen sie sich. wendenund denseiden» mit Information und Vollmacht versehen können. ;

4 , Deybsm Amtgsrichte zu Norden sind, ad instantiam- der Jkke klaffen,, des. ^
Harm Iürjens Witkwe, . Edickales wider alle und jede? , welche auf das von ihrer weyk ^
Mutter Amcke Wibbeu , von weyl. kümmert LammertS und Anti? DirckS r 76z auer« 1°
kaufte , und ihr von ihren Miterben zum alleinigen Eigenthum übergekraqcne-Haus und '

Garte » in der kinteier Marsch, Schuldenhalber , einRähcrkaufsrecht oder sonstCpruch
und Foderung zu haben vernmaeu , cum Lermino von 6 WoHeu ecreproductwmr ans
Sea sa Februar 1790 . suö poesa juris . erkannt.

5 - Dom König !. Amtqerichke zu Aurich ist zwar über das Vermögen der Ehe»
Unke Willem Hinrichs und Gesche Dorothea Warners zu Engerhafe bereits per Deere«
tum vom 28 April 1788 der - Concurs eröfnet ; . da aber die erlasteue Ebrrtales nichtge¬
hörig publicirt worden : so. werden biemit sämtliche Gläubiger und Prätendenten jenes
iiLtuIäüglichen , nach Versilberung aller Mobilien nnd Jmmvbiiien , aus pl. m r Lsofl.
tu Golde bestehenden Vermögens ? besonders aber auch auf Ansuchen der Käufer der m
«md .beiEagerhase belegenea Immobilien , als

1 ) des klaa« Hinrichs , Käufers , des Hauses mit Garten , zweyen Gitzstellen in
her Kirche und z Grabstrllen auf dem Kirchhofe zu Engerhafe,

2) des SchulmeistersOstermaun, als Käufers der 4 Diemakhe Mrekftndrs bintcr
Gerke Gryckea Häufte und. des . Bau Ackers hinter der Lee« Pastorey zu 1/2 Lonne
Rocken CÄsaetgroß,

zLchesPeter Dermds , als Käufers der .erste» Hälfte des -separ- t gelegenen Warft,
4 ) des Lade .Hinrichr , Käufers der zwmen Hälfte des separat gelegenen Warft
z) des Jan Hickrn, Käufer« des Morastes,

alle und jede , welche aut diese Grundstücke , aus irgend einigem Rrchtsgrusde , einen
Anspruch , eia Näherkauss ? oder Dienstbarkeitsrccht haben mögteu , ur-d daher auch
die Gläubiger , deren Erben , Ceffiouamn, oder andere . Briefs Inhaber fsigrnder -ass
dem .Hypothequmbuch. eonsisrendeu.Forderungen, als

a) m Ansehung des . reservat « Dominii wegen des von Willem Hinrichs, als vor¬
maligem Besitzer , au Jan Tassjensanvoch restjrenden Kaufschilliugs zu 8662 ^5 Gul¬
den , eingetragen seit den i - Oetober -1779,

b) ia Ansehung der Protestatisn wegen 147 st .n .stp. kouranb, eingetragen für
Harm Poppen Leerhoff ex Decr . vom 20 Febr. 1787,
Kemib vorgeladen ., innerhalb y -Wochen, - spätestens aber am 16 Fcheuar 1790 - des
Vormittags , . persönlich ster durch zulässige Bevollmächtigte, ihre Ansprüche Hieselbst-
«Mmeldea , und deren Richtigkeit nachzuweisen, , auch sich alsdann über da- angebrachte
GKionSgesuch der Grmeinschuldserzu erklären , unter der Warnung » daß di» Ausblej,
hMe mit ihren Forderungen andir Masse,undbesonders auch an diebemeldetrGrund»

Me



MSe werde« präciudiret , Md ihnen deshalb gegen dis zur Hebung korMMe - Gläubige?

ei » ewiges Stiöschwrigeu werde auserieget , sodann obige namentlich aufgeböthenr inta«

bulirte Ansprüche hierauf im Hypochequeobuch g« löscht werden , Zugleich wird allen

denjenigen « welche von - de» Gemcinschuidnern an Sachen oder Briksichasttn noch etwa»
unter sich haben mögten, angcdeukel , solches , mit Vorbehalt ihres Rechts , in das ge«

richiliche Dcpoßtum abzuliefern , immasstn eine sonstige Abliescrung die nochmalige zum

Besten der Masse, , eine Verschweigung aber den Verlust des Rechts nach sich ziehet.

6 Dey dem Amtgerichte zu WittMund ist , da der Aibett Miller zu Aurich
die SrWaft seines ab - intest ito verstorbenen Bruders , Gläsers Minger Muster in

Wittmmid sudbencficid legis et invenrani angetrtten hat , üb . r des gedachten Minger
Müller Nachlaß derdschaltliche Liquldations . Proceß eröfnct, - und Eiratio edictalis

zur Angabe unöInstifieation wider a8e an solchen Nachlaß -An sprach und Forderung ha«
bende Cteditores cum kerimno präelusisi am den iRenMart . 1792 unter der War¬

nung - erkannt : daß die aussirblcibmSen EreVitsres ihrer etwaigen Vorrechte verlustig er¬
kläret!, uns nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger
von der MW übrig bleiben mögte , verwiesen werden sollen.

7 Dey Hem -Stadtgerichtezu Norden iss, auf , Ansuchen des Schmiedemeister - -

JänN Christian Janssen wegen des durchihn öffentlich erstandenen hier in der Stadl am

Neuwege un Süberklüft zten -Rskt sud Ns iZ ; belegen « , des Jan Bargmann zu¬
ständig gewesene Hauß eum anuexis , kitativ edictalis Wider alle und jede welche»darauf'
einen gegründeten Anspruch Federung -und Servitut zn haben vermeinen , cum terimno
rcptoducklvniset annokaliomö präclustvo aus den Ltea MM ; a. s . unter der Lerwar«
nuag erkannt:

daß die Ausbleibtnsen Mit Auferlegung -eines immerwährenden - Stillschweigens,
von vorbemeldtem Hause «bgewiesen werden sollen.

Sign . NoröMin kuria den raten Oecember 1789.
AmtsverwMer Bürgermeister - und Naih.

Dey dem Stadtgerichte zu Norden ist aus Ansuchen des Harm David Stcll-
macher'MAio edictalis wider alle diejenige, welche aus das privükim von ihm angckaeste
jm Süderkiuft iten Rott Ns . 167 hierin der Stadt am Neuwrge belogene Hauß
des klres Simsns , Real ' Forderung , Servitut oder Näherkaufs - Recht zu haben ver¬
meinen , cUm 'terminorkpn 'Huckionis et annotationis präcluflvo auf den § len März « , s.
um r0 Uhr Key Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt . -

Sign . NordäinCuria den lyten DeHr. i/sty.
Amtsserwaker Bürgermeister und Rath .»

8 Dey Hem Stadtgerichte zu Norden iss auf AnsuchendesBäkkermeister
Merk Iuilfs Hikakio edickalis , wider alle diejenigen welche ans das xrivakim von ihm
angetanste im Norderklusi 2ten Rott No . roh an der Westerstraffe daselbst belegene, von
denen weil. Eheleuten Jan Esders und Laetje Eiden hrrrührende Haus Real - Foöerun.
gen Servitut oder Rahrrkaussrecht zuhabeu vermriuen cuiurerminorcproducttoms etan«

nokalis.



4§

sokatistni praclustvo auf den §ftn Februar . 1790 Key Straft der Abweisung vom Häuft
«ud eines Stillschweigenserkannt. Signatum Rordä in kuria den 2isten Novbr . i? 8y.

Amrsserwalter Bürgermeister und Rath.

9 Veym König ! . Amtgericht zu Wittmund ist wider den Edo Iben und dessen
Ehefrau Trienke Eden , deren Wohnort nicht ausföndig gemacht werden kann , Citatis
«dictalis cum Termins präcjusivo auf den 17 März zur persönlichen Erscheinung und
Beantwortung der in dem Liquidakions ProceL über chr verkaufttr Haus geschehenen An«
aaben , unter der Verwarnung erkannt, daß im Fall ihres AusseMcibekis die angegebene
Forderungen, so weit sie ihr verkauftes Haus betreffen , als einqestande« angenommen,
und auf ihre Kosten dis Verwaltung des nach Abzug der Kosten übrig bleibenden re«
spective schsn deponirten und noch zu depsnircnde « Kau ' geld.es des verkauften Hauses
einem gerichtlich ru bestellrade« Curatsri werde anvrrtrauet werden.

10 Dry dem Stadtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Zmnegiessers Ren«
krWillmt van der Wall hiefeldst wegen des von der Witkwe des Jan Bereu « Janffc«
aus der Hand ängekausteu an der Norderstraffe hicselbst belegrnen Hauser wider alle und
ftde , welche darauf einen gegründeten Anspruch uud Foderung wie auch NaHerkaufs«
recht oder Servitut zu haben vermeinen , edictaler cum Tsrnffno zur Angabe und Justü
fication auf den rüsten Mart- a, f. bei Straft der Abweisung und Auferlegung eines ewi¬
gen Stills-Heizens erkannt. Signatum Aurich in kuria den 10. Decembr. 1789.

Bürgermeister und Rath !

n Beym Amtgerichte zu Friedeburg sind ad instantiam des Heye Br«ns m
Strackholt wegen der von Harm Jansseu Bartels herrührenden, von Johann Mattras
K Cfteverns an seives Bruder Warft« Martens überlassene, von diesem atk dem Jm-
petranten Heye Bruns verkauften Köterey und Hausstste zu Wiesede rum annsris et
prrtinentiis , Titatioues sdictales wider alle auf diese Jmmobilia Anspruch , Foderung
oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinende kreditorei et Reirahentes cum Termins
snnotationis et reproductionis rdictalimn auf de« 1 kftn März a . s. unter der Warnung
erkannt:

daß die Ausbleibende mit allen ihren Ansprüchen an diese Haussiäte und Köterey
rum annexi« präcludiret , und ihnen sowol gegen den Käufer derselben , als euch
gegen die kredikores , unter denen das Kaufgeld vertheiiet werben wird, ein ewi,
ges Stillschweigen auferleget werden solle. >

ir Ad instantiam deS Johann Hinrich« Prent zu Filsum, als Ankäufers einet
hem Wessel Wessels , postea dessen Erben , vorhin aber dem tzasper Hinrichs zugehörig
gewesenen Hauses und Warfes zu Holtland , ist bey dem Amtgericht zu Stickhause» ein
Aufgebot wider alle darauf etwa Spruch habende uubekannft Realprätenbeuten cum Ter«
mino von 9 Wochen et reproductioms aus den rr März bey Straft der Abweisung
erkannt. -

rz Don dem Hochadeli
'
chen Oldersumschen Gerichte , werden die , ohngefehr

ssit dkmJa-re 176s. mithinzoJahre abwesende Gebrüdere Jan undLsttmannAairichs,'
Söhne
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Löhne der weyland Eheleute Aülrich Jansseu und Geeske Oltmonns zu Tergast , in VK,
Herrlichkeit Oldcrsmn , auf Ansuchen ihres Schwagers Otto Lchpszu Tergast , uirv
ihrer ehnläuasr verstorb - ncu Halb . Schwester - des gedachten Otw Csops weyland Ehe¬
frauen AntjeÄakrichs Erben H-lke Peters Ehefrau des Gasiwirths Heye Harms daselbst,
und Coop Otkcn zu Weener wohnhaft , welche feit ihrer Jan und Oltmann Aalrichs
Entfernung, von Ihnen oder ihrem Aufenthalt keine Nachricht erhalten , hiedurch und
kraft dieser Edictal - Mation dergestalt öffentlich vorgeladen , daß Sie oder die etwa
von Ihnen hinterlassene unbekannte Erben und Erbnehmrre binnen Z- Monathen , und
zwarn längstens in Termin» präjudiciali Mittwochen den roten Oclober dieses Jahres,
Vormittags um § Uhr , bcy dem hiesigen Gerichte sich entweder persöhnlich oder schrift¬
lich , oder durch eine » mit gerichtlichen Jeugmßen von ihrem Leben und Aufeuthalt ver¬
sehenen Bevollmächtigten ohafehlbar melden ; da sie denn wegen An » und Ausführung
der für sie auf das den Eheleuten Otto Coops und Antje Aalrichs , theils durch Erb¬
schaft , und rheiis durch Ankauf zuständige elterliche Keughaus zu Tergast , dem Hy«
Pvthekenbuche eingetragenen . Ihnen in dem Kaufbriefe vom r8te « April 1764 . biijnr
Majorennität rcscrvtrten Rechte" sowohl absichtlich der Kauf - Gelder als des Kaufs selbst , und daß Besizzere daS

" halbe Haus , bis sie, die abwesende Gcbrüdere , mazorenn geworden , oder ihr
" Absterben gewiß sey , nicht verpfänden noch verkaufen dürfen,

weitere Anweisung ; im Falle ihres Aussenbleibens aber zu gewärtigen haben , daß auf
Anregung der Extrahenten mit Instruction der Sache ferner verfahren , auf ihre Todes-
Erklärung, und was dem anhängig, nach Vorschrift der Gesezze erkannt, und dievor«
gedachte ihnen an dem Krughause reftrvirte Rechte in dem Hppothekenbuche gelöscht
werden sollen.

Wornach sich also gedachte abwesende Gebrüdere , Jan und Oltmann Aalrichs
oder deren etwaige Erben zü achten haben. Signatum Oldersum im Hochabelichr « Ge¬
richt den glen Januar. 1790.

14 Dey Sem Amtgsrrchte zu Emden ist ein gerichtliches Aufgebot wider aste
und jede , welche aus gewisse von den Erben der iveyl. ' Wittwe Schlüter, namentlich
dem Äusmienfr P. Schelten zu Leer , dem Prediger Rösing zu Kirchborgum, dem Bc«
rcnd Rösing , .des Candidati juris k . W. Rösing Ehefrau , geböhrne Nöfinz , des Re«
ctoris Müller Ehefrau , geböhrne Laurenz, der Jungfer G . Laurenz uud endlich der Witt-
wen Dlecker , geböhrne Laurenz , sämtlich zu Leer , dem Ausmieuer Arens und Vier¬
ziger Janjon in Emden ans der Hand verkaufte § Q Grasen Landes , im Frepsmner
Meer belegen , aus irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und Fodrruug wie auch
Nähcrkaufs - Recht zu haben , vermeynen mögten , erkannt , und müssen die Spruch-
habeude ihr vermeintliches Recht an vorbeschriebene Jmmobilia innerhalb den nächsten
12 Wochen entweder in Person , oder durch gehörig Bevollmächtigte, bey hiesigem
Amtgerichte ad acta anmelden , längstens aber solche am 29 April , als welcher Tag pe«
remtorie dazu angesctzt avorden , durch untadelhafte Documenta justificiren , unter der
Warnung , daß denen Auffcnbleibenden nachher sowol in Hinsicht obbeschriebener zoGra«
sen, als der Käufer, ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.

- 5
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7 7 Bey -dem Amtgericht .ru Fn
'
edckurg ist ad insianüa -n der Hj -ro iGrr.

jets csiüsis edjcralis wieder M -uad jche auf die ihm von dem Johann Ianffen Ki «ft ver¬

kaufte ru N ^pehold belegene Hausstäte cun > anue - iz Anspruchs Forderung SeevlkutMr

Näherkaufs - Recht zu .haberi ..vermechWde .Credttores et Rerrahentes er ^ aiu , Md Ter-

minus aruiskülwm
'
S reprodntt Mc/alinm auf Den -ftenWart . .nächst iürff . ig angesich

auttcr der Warnung : daß die Aukblnbenden , mit ihren etwaigen .̂ ech,- Ansprüchen, aus

das Grundstück peacludiret und,ihnen deshalb sowohl gegen .den Käufer desselben as

.auch gegen,die Creditoresunter denentzqrKeufzetörvetthriiet wiÄ .cin ewzges .̂ ichchw « .

.genauferlegetwerdeustolle.

.rL Tey -deK .AintgcxiHt .zu WittmundO über den Nachlaß .des weyl- Schissers

Weyert Wessels .zu Carolinen -Lypl l er erbschastiiche b' iDidülions Prvceß »eeösntt . ,W

werde » daher alle diejenigen öffentlich vorgcladen , welche an diesen Nachlaß Forderung

hadev , um sich .damit längstens am 22ten April d. J . ffey diesem Gerichte zu melden.

Mttr der Warnung : daß die Masse au die sich iiielüende Gläubiger w,e -de -tze: thei!ch

mid die aukblkiberche nur aus dasft'urge verwiesen .werden , was nach Befriedigung der

sich meldende» übrig bleiben wild.
' Auswärtige können sich mit ihren Aufträgen .an den Justjtz Commissirius St -ffnmetz

wenden ; die Schuldner aber müssen an den genchiüch bechttten BegolimächtMen , Justip.

Eommiffatzus Börner , gegen dessen Quitung Zahlung leisten.
. -

17 Da auf dem zum Nachlaß des Bürgermeisters Gerhard Gottfried Wagener

gchörtzc « , am Laredeiche belegenen Stück MeedlanceL , groß z r/r Diemathe , wel¬

ches derselbe bey seines auch » erstorbenen Bruders Johann Georg Wagener Concurs

öffentlich « standen, .folgende zrvry Schuld Posten , die von den vorigen Besitzern hekrüh.

ren , sich sin Grund - und Hppothckenbuch dieses Amts eingetragen , und noch vszclW

finden, als
sub N . r.

220 fl . Pen 2Z Febr . 175 r eingetragen , welche Besitzerin Anna sathrina EwW

mre credit , ihrem Bruder Johann Friederich Emen in Emden den ztenLeebr.

1759 auf dieses Stück Meedfanö zinsbar angesicheli,

fub N . 21.
8Q8 st . IO w. so Anna Cathrina Ewen ihrem Bruder Johann Friederich Ewkü

eredirirct har, und an, 2 Jur . 175z eir.g . tragen wo: Leu,

der Johann Friederich Ewen aber so wenig , als die Anna Cathriua Ewer , zu finden sind,

auchdie OriginalBeriHrelbnikgen nicht bevgebracht werden können,- joistad inst,Mim

der als Curakvrin über de » Nachlaß d.es Bürgermeis -ers Wag euer bestellten Witwe eni

speriales Aufgrbsch vorbejagtex Forderungen unterm heutigen .dato erkannt worden.

Es werden demnach her Johann Friederich Ewe » und Alura Cathrma Ewe» Ott

deren e- waige Erben , Lessioysü . n .öder sonstige J - Habrr der Kocumente hiedurch öffevk»

sich vorgeiaden , Mit. ist Production derselben chren an vorgedachte in; Gwlid - na»

Hypolheqaenbuch noch offen siehe» de Forderungen hchendW Anspruch innerhalb 9 Wo¬

chen und spätestens .in LeWno präcinstzis den a/ten März 7792 bey diesem Ämrgerichl

«nzugeben, und zu jllsilsicire!!,. . ulmr der Wanuuig:
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Laß nach Ablau? dieses Termini sie mit diesen ihren .etwaigen AnfptüchenM 'dey.
den eingetragenen Eapitalien vräcludirer, ihnen ein ewiges Stillschweigen in Hin¬
sicht derselben auferleget/ und die Forderungen selbst im Grund . mndHhpokbeguell-
buch gelöscht werden sollen . Wornach man sich zu achcurl

Sign. Esens im Amtgericht den 29 Decbr . i? 89- -

iS Dey dem Amtgerichle zu Aurich sind zwar aus Ansuchen des Föcke Adr
'del§ zu Utarp , weg «! des von dem Warner Jaussea öffentlich gekauften , vonApke Sie-
keitr hrrrührenden Hauses mit Garten .und Lande zu Osteel., wider alle und jede, wel¬
che darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Servitut zn haben ver«
meinen , Edictales cum Termins zur Angabe und Justificakion aus den i7teu April
1783 . bey Vermeidung -der rechtlichen Folgen erkannt : dasolche aber den Wochen-
Blätternnicht gehörig inserrrt worden, so wird für diejenige Real - Prätendenten , wel«
che sich noch nicht gemeldet Haben , ein anderwetter Termin zur Angabe aus den idken
Februar d . Z . unter der Warnnng angrsezzet , daß die Aurbleibende mit ihren Ansprü¬
chen an die Grundstücke präcludirt , und ihnen damit gegen den Käuffer und die zur Hebung
kommende Gläubiger, «in -ewiges Stillschweigenauserleget werden solle.

*
19 Dom König! . Amtgerichke zü Aurich werden hiemit alle diejenige , welchen«

die unzulänglichbefundene Vermögens Masse des wsyl . Gerd Janffen Kleene und dessen
annoch lebenden Wittwe aus dem große« Vebn , welche aus Kaufgeldern eines Haasts
mit Lande, eines Schiffes, uud den Mobilsta zu 8ZrG !. z sch . 12 1/2 w . in Golde,und
77 Gl. l sch. Zw Courant bestehet, und worüber der Concors eröfnet worden , einige
Forderung und Ansprüche haben mögteu , öffentlich vorgeladen binnen y Wochen läng¬
stens aber am zoten Mart . 1790 . Vormittags um 9 Uhr in Person oder durch zuläßi«
ge Gevollmächkigtewozu die Justiz - Eommiffarii , Adjunttus gisci Block , de Pottere
und Ljaden vorgeschlagen werden ihre Ansprüche an ; ,-geben und die Richtigkeit derselben
Nachweisen, unter der Warnung, daß die ÄuSbleibende mit allen ihren Aufbrüchen an
gedachte Masse werden präcludiret, uud ihuen deshalb gegen die übrigen Gläubiger eia
ewiges Stillschweigen werde auferleget werden.

Zugleich wird allen desienigen, welche von den Gemein-Schuldnern etwas an Ge!»
de , Sachen , Effecten oder Briesschastru unter sichhakcn , ausgegeben , solche mit Vor»
behalt ihresRechks , dem HiesigenAmtgenchtegetreulichabzuistfernr. unter der Warnung,
daß eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten derMasse, eine Verschweigung
aber den Verlust des Pfand . uud andern Rechts nach sich ziehen rvordr.

20 Nachdem die Eheleute Franz Ehmen , und « hlkje «ndreffen zu Strack,
holt , von dem Harm Gerhard Collmann daselbst , stinen halben Herb , iedoch mit Aus.
nähme des Wohnhauses , und daran befindlichen Gartens , der Kirchenbanke und Grab¬
stellen auf dem Kirchhofe , sodann einet Westerlange Ackers, wogegen aber ein Oster¬
lange Acker den Setzkäufernübertragen worden , iu Sctzkauf erhalten Haben , dergestalt,
daß sie oder die Ihrigen , wenn Setz . Verkäufer oder ihre Erben die Lande» nichkwie-
der eiulösen können , dazu allezeit die Nächste « für de« wahren Werth seyn jolleu : So
werden auf Gesuch der Setzkäufer alle und jede , welche auf Lemeldte, ja Setzkauf - e«
nommene Lanhe , ein Eigenthumt- Pfand - DieostdarkeitS - oder sonstiges Recht zu habe«

< No. 3. G ) ver-



vmoria««, hßsmtt ausgefordert, ftkches inserhalb - Woche« , and kSLgfie«- amrst«
Mart. Vormittag« »Wer aazuzetzenuaddreDewelsebavoa milzudrivgev ^ unter der
Warvuag, baß di« «usblelbeLdk, mir ihreaReal ' Ansprüchka von dea Setzkaufs Lander, ^
abgrwieftu, and ihn« tu Hinsicht derftkbeu, der Setzkans« . Gelder, «ad der Gläub».
-er , em immerwährendes Stiilschweigea auferiegk werde» solle . Signatum Aurich
W KöMglichea «mtgerichte de » 8tea Ja « . 1790.
' 2r Bry dem Battgerichtez « Norde« ßnb cch instautla« des Hausmanns I --
haun Georg Körrig EdietalrS wider alle und jede, weiche a»s 5 Drrmarhen Landes a«f
»em Westermarscher Neuland , so derselbe von dem Vogt Willem Stessess .änerküuik,
rmd dabevor vsa wepl. Deich - und Sphkichter bger Pappe» Reemts Erben vublitt
»erkaufet find , Spruch und Änderung, oder Näheekaufsrecht zu habe » vermeyory,
«um Lermm» von A Woche» et reprsduclioni« auf dea 27tea März h . a. sub poena
Müs sü«nü.

N 0 t i si e ü t i 0 n e s. ^
L- Auf der Strafft »ouAarich «ach Leer ist am2 rtrn dieses ei« verschlossene

tederae Brieftasche verlohreu gegangen. Wer dieftiZe dem hiesigen Post Amte wieder
liefert, oder auch nur dea Kader zuverlässig anzerget , erhält eine gute Belohnung. Da-
Hegen aber auch derjenige , welcher sie etwa verheimlichen sollte, zu erwartev hat , daß
«r GesejNäffig werde bestrafet werde». Nurich, den 28 O« 178s-

König !. Preußl, Post Amt.
s SoNr ei» funger Mensch von honetter Familie und guter Lu-ssührung Lust

Me «, rmige Jahre als kehrbursche in einem Gewürzladen in Condition zu tretcn , drr .
« rtbe sich bep dem Määler Heero SchweerS in Leer , welcher davon «ihrre Nachricht
-eben wirb.

"

A Der Kaufmann Socke Vissering in Leer ist gesonnen , de« in der kiritler
Marsch am Mörder Deiche belegen« Heerd Landes , groß 49 Diematen , weicher von
Länjes HiaüHs heurrlich bewohnet wird, aus der Hand zu » erkaufen . Wenn jemand
barzu geneigt scyn sollte : so kam dir Hälfte des Kauspretimnt gegen billige Anse« darin
Gehalten «erbe« . Kauflustige können sich gefälligst bey ihm melden.

H k^ ickarst kksppen
ßkissturck macke ick jerrc stcm ßccdrren pokkieo wnst^ cbmiestc.

Hmtr -kteikero , is Ostsrierlanst bc^annr ^ staks be^ meinem snrcflbcoanm-
kcn Lommiüionair annocb von stcn koken 8»nstcrl»nstkcken Äcin/bokkes
B» Kakes 6ast , »Kstrvsr per kilurk l/r 6s . Kolk, voklsciler , s !r scmanst
Esst i» xanren tröste selbige sblü, von selkiZer tzualierr) verftau/ei»
tann r auckstaü ick villenr bin, ( so 6orr will) mein in Lmsten Aemrerke«
»er kaclckanr im nächsten krükjakr neuester mir solcstico dorren, vo nicht
«tzck bestbra » ssnaMleo b«7 Vv^c KoelL vsst^

imrokkcn 1-vverrin str« Frostes LrrsHtrukmste'o.' ^
5
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z Dc- dem Vogt L!eddermavs mEarkechave stehe« lwey Schasse mrsges
schstttck .' ein Wrisses , gemerkt mit rinem Stück vom rechte« Ohres und eia schwarte«,
Merkt mit eiücm Schnitt von unten w linken Ohre . Wem solche jukomme, , wird
Ksucht, sie W - igst einzuiöse ».

- - ' 5

6 Dir verwiinvete Frau Gräfin von Wedel auf Wkipsburg ts Logs fischet
Isfort sre^ Äüf küMigeN Ostern einkn Kutscher, der sicher und geschickt mit vierPferde«
vom Bock und VW Mroeju chhren versteht . Fmket sich i« hiesiger Provinj ein si¬
cher/ welcher Lust und Geschicklichkeit »u dieser Stelle hat , der kann sich persönlich oder
schriftlich auf PhiHpebürg oder bcy dem Landjchastl. Dothen Mens . Z . H . Bohl « i«
Zürich melden und . die nähern Cogditionen erfahren. il

7 Der Vogt Dulhövcr Bingum , als chterimisii
'
Icher Curator derSyntse

Dakkerschea Ziegeleygeschäftedaselbst , machet einem geehrten Public» hiedurch bekannt,
daß bey gedachter Ziegelry plus niiugs einmal hundert und jehn tansend Dachziegeln,
und einmal hundert und. breissig taufend Dacksteine, Heide von bester Sorte , käuflich ro er«
halten sind. Kauflustige werden , daher gebeten , sich deshalb bey ihm i« meiden . Er
verspricht gatt Waars sind billige Preise,

8 Der Auricher Stadt - Müller Dirck Fsocke « verlanget ans Ostern ein«
Müllerkuecht; wer dazu Lust hat, wolle sich bep ihm melSeo.

9 Derßhirupguj keiner kn Emden verlanget umOstcrn einenParbiergeselle«,
welcher gut rasirea kann, auch sich honett aufführet , und wolle ein solcher sich je eher
je lieber melden,

ro E - werden in Emdr» 2 junge Personen verlanget, die eine- so die Glase«
macherprofession , und die andere , welche die Ksipf.erschmidttprofeffloo zu lernen Lust
hat ; sie können beide sogleich in die Lehre treten, und sich beiA . H , Kahle melden, der
weitere Anweisung geben wird. Die Priese erbittet man franco.

r r Huf allergnädigst von einem hochwürdigcn konsisiorio uns erthrilten kon«
sens, betreffend den Bau eine- neuen SchulhauseS und Meisterey Wohnung i» Wester-
hpsm , , sind wir Kirchvögte willens, die Baumaterialien , als Hoch , Steine , Dachste¬
gei, Kalk , Eisen und Glaserarbeit re . an die Wndestannebmende öffentlich au «tu,er-
dingen . Liebhaber können sich am Sonnabend , den azten Januar , in des Gastwirths
Erldert Hiarichskie VrieS Behausung , Vas Herrn Logement <u Emden , emsindes ««-

- mnehmen. W .sterhusen , den rten Januar 1790.
Dirk I . Smart und Engelke Janffe «, Kirchvögte.

— rr Ankündigung eines myshclogischeii Lehrbuchs vonA, -P . Moriz.
Wcuu bas Studium der Mythologie nützlich werden soll : so muß cs erst an und für sich ist«
ttreffant gcrnacht werden . Das wird cs aber nicht durch b !os hisrorischc Dearbeilur^ ,
weiche bithevßin asten nrytholvaischen Lehrbüchern geherrscht hat. — Historisch bearbet»
m ermüdet das Sludinmder Mythologie sehr bald durch siche Trockenheit , und bringt

- er



Scr Jugend schm ick Voraus einen Ekel ror den klassischen Dichten : Lee Wen Key , W
Seren Verstäudniß es doch»ätzen M Ein Mthologrsches Lehrbuch kann aber nß- ; - dem

wahren - Verstäub ruß der Alten führen , Wenn es chre schönen Dichtungen nicht selber^
tm poetischen - Sinn genommen, als schön wieder darstellt , und sie im Ganzen
als eine höhere Sprache , als schöne Symbole nimmt , wodurch die Alten das

Wesen der Lmge bezeichnet » » der Ungeheuern Masse , Erde , Meer und Luft Umriß
« nd Bildung gaben ; und auf die Weise das Leblose gleichsam beseelten-, und es stch wieder

näher brachte» ' — Kurz , die Mythologie der Alttu muß in dem Sinne genommen:
werden , wie sie von den Dichtern selbst genommen und angewandt ist . — Ihre Ent-

fiehm '-a b ubt immer etwas Untergeordnetes -, Zufälliges , worauf es bey einem iuy>

rdvlogschew Lehrbuche , welches za einer EmleUiMg m die klassischen Dichter bestimmt

ist , weit weniger urckommt , als aus den Geist des Ganzen , welcher dir Dichtungen
bestimmet - Ich Hube den Entwurf zu eiuem solchen mythologischen kehrbuche , bry mei-

vem Aufenthalt iu Rom , zum Lhri ! fchvn ausgrarbeitet , und bin nun gesonnen ihn
suszuführen , und dies Werk , welches otz-igefähr em Alphabet stink werden wird , im-

Deriag der kömgl. akademische» Knust und Buchhandlung herauszugeben.
Moritz .-

Ausvorstehendes mythologischesHandbuch,welches wenigstens mit zo Kupfern,
«aH ken besten Antiken gezeichnet und gestochen versehen wird , nehme bis - medio

Februar , r rthl . in Gold Srrdscriprwu au Sodann auf den Wandsbecker Dsthrn von As-

mus zr Lhrib — welcher aufJohaimi erscheinen soll— 14 ggr . in Gold,
Erstem Derfassee ist wegen seinergründlichen Gelehrsamkeit den Lftteratoren bekännt,

unö lezierer darf ja wohl nicht mehr empfohlen werden-. Eia Hochgeertes Publicum
weis also — ohne pvmpeuft Wewmacherei — was es vom dm briSrn Herrn Versaffew
W erwarten - hat . Aurich den btrn Jan - 17 9̂2.

- Aug . Friede . Winter , Buchhändler.

, z Da ich jetzt Sie letzte- Platte von den Prospecken von Aurich , Emden,
Norden u- :d Leer agfange : so kann ich denen Herrn Subscribenten die Versicherung
geben, daß dir Abdrücke nächstens abgeliefrit werden sollen.

Weil stets sehr viele Nachfrage nach Visiten Karte » ist, solche man aber hier nicht ha¬
ßen kann : so habe ich vericheden ? Sorten fowo ! in verschiedene », Karben gedruckte, M

weiffe aepreste verfertiget , welche das Dutzend zu u ggr Key mir xu haben sind.
Don Sem Btldmß des weil. Herrn Genera ! Superintendenten Haehu sind frivol

ßey mir , als dem Herrn Buchhändler Mäcken in Leer , Herrn Wenthin in Emde»,
Herrn Schulte in Norden , Herrn Buchhändler Winter , Herrn Liadeu und Herr»
Wucherthirjelbst »och goto Abdrücke zu 4. ggr. zu haben: Aurich- den 7 Jan. 175a

k . D . Meyer.

kstcr vouck krermveckc ^ cackverrcerr , cksc slkrco rzn arnAe-
jroomcn ftc kZeercn I . . I . 6 » en Lomp .̂ storiecnckc uir KnAlanck , vcl-
jpers iLunK k>rKaLc m volKencl - ^ rrilrelcn : sliz-Zrm a ! lcrkrn6c

xens en LkiKrcs . Lv ve ! os > alkc Loorrca van 5rccnea , als op alle ü̂ e-
rs.! lcw - aLcs na Ke riicuvKe 5maa !e ; ojx msaken 2^ ckoorZcLncckcoe

ködere



Fopckc klsakcri, vraatclü -ot men Leer lrasi l -inkcn ' ßvsck krt» ttkeaey Ke.

vs> clac kcrLclve voic m ^ LLrin vLiclicK , als küeäe plackre« c>m Vilire—
Lsarken cc cirttkkco , ok om in Loclcen re rclteo , 20 62c wen ^ cl li »n—
äcrr in een halv Uir 2c1ks ^211 ckruklcen Met reer veinig kvlocice; 2/
marken 00k porikric » cn Lillioaerrcs Leer gesykcnck op 6Is ^ in ccn
nicuve LmrsL, 20 6rr cicLclve no ^ » oir liier tc I.snäc ßeriev 2)-n ; 2/
27N gclogcerr l>^ cke klecv Velämrnn Li/c ^ rs ^ cn Vrn'r Lilsrick vga
Lor^unr rrn den Ocllc,

7 Z Der Mahler und Glaser Philip Jacobs in Norden verlanget einen Lrhk-
burschen von guter Aufführung , ukd kann ein solcher leine Lehrjahre gleich autreteu.

rL Bey der Hebamme kalharina Jacobs zu Hage ist eine geschickte Frauens¬
person wohnhaft, die als Amme zu dienen suchet , und wolle man sich dieser« egen bey
chr melden.

17 Etigelbr. RumMerts Müseler , Tischler zu Norde« , verlanget auf Oster«
jwey Gesellen , wie auch zwey Lehrburschen sogleich ; wer hiezu Neigung finden möchte,
kann sich ,ehestens bey ihm melden und aecordiren-

, 8 Es wird key einem Kaufmann in Emde«, der Mit asten Wostenwaaren,
wir auch Zitze«, Kattunen, Seide» und Stoffen handelt , ein junger Mensch von guter
Aufführung als Lehrbursche verlanget. Nähere Nachricht giebt der Makler Albert
Heinings daselbst,

19 Der Mahler und Glaser W . E . Schwedin - in Esens verlanget künftige«
Ostern einen Gesessen, Wer dazu Lust hak, der weste entweder persönlich , oder durch
portofreie Briefe sich bei- ihm melde«.

20 Bey der in der Herrlichkeit Oldersum vsrgevMmenen Visitation ist das
E ' ict wider den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der Echwangerschofr an
alle« gewöhnlichen Orten in holländischer und hochdeutscher Sprache affjgrrk befunden.
Welches dem Pubiieo , der allerhöchsten Verordnung zufolge , hiedurch bekannt ge »rächt
wird , Olderjum im hochadeliche « Gericht deu r 1 ten Januar 7790.

2 r Es wird hiemit bekannt gemacht, daß das Königs. Edtct wider den Kin¬
dermord , Verheimlichung der Schwangerschaft und Niederkunft annoch auf dem hie !»,
gen Amthause, sodann in allen Wirthshäufern der Armer Greetsyhl und Pews-un afft-
girt sey . Pewsum am Köuigl , Amkgerichte den 9 Januar 1790,

22 Es wird hiemit bekannt genracht , daß das Edict wider Len Kindermord
»nd Verheimlichung der Schwangerschaft an allen öffentlichen Stellen , woselbst cs am

sänglich



jLaAch LLgeUks « , t« htcAgea Amte affigiret bcfundt« worden. keer jm NW'« Mgericht den 4t Jan . r ^ - o,

2Z I » Emden Wik - cjn Setfenter ;ur Tuswärtuns und andern häuslichen Go-
fchjftai rrrlan - et; wer dazu küß hat , kann sich de p dem « mt g cU ch:sPe L cÜZ im mrt.
stmau daselbst mrldra.

In Emden sichet ein vlerMger , «LeLrtzrr,, commoder IaKwagea , dekoh^eu« b mit Verdeck oben undan asten Seilen , auch bry den tiefsten Weaeä g . L?-ü -.ichel wee-
den kann ; wem solcher aystchcc, kann sich Hey dem ÄmtgertchksPed .H Ziimuermann tz«.
sißhA melden.

24 Demnach die Srbschgfks Masse weylavd Herrn Gen. Cup . Haehns Nachlaß
betreffend , geschlossen , Md die Gelder an die außerhalb Landes § ch befindenden Erbe»
Versendet werden können ; als werden diejenigen so noch Rechnungen zu fordern haben,
freundlich !! ersuchet, sich damitdey denen dei! iMMcca Errcutsren ttstau»cnti Herr « Schü¬ler und »e . Jbeiing binnen rg Lagen zu melden . l! ,. r> da unter denen von dem wohlsr-lizea mir vermachtes Sachen ein -Lörrach von schönen Zractur und andersLorschMeu;
brsgleicheu Exemptarien vom Zeaaischeo Rechenbuch und Labeüev über die christlichekehre und Bibel sich befindet, so »erkaufen mögte , als können Liebhaber , bessnd« «
Scholledrer dergleichen bey mir bekomme« : Wie ich denn überhaupt meine geriW»Dienste Einem hochgeehrtestes Publicum bestens hiermit fernerhin empfehle.

Lohse.

r § Das Edict wider des Mord unehelicher Kinder und Herheimlicheag der
Gchwemgcrschafk ist auf geschehene Dißlation auf dem Rummel des Rat - Hauses und indeu WirkhShätisirn dieser Stabt annoch gehörig affjgirt be 'unden worden, weichet hie«
durch dem Public» zur Nachricht bekannt gemacht wird, « urich in Euria den rzkei,
Zassar 179c»

Sürgermeistere und Rath.

Kü Nachdem nunmrhro des Gelehrten Vst - Fries 'andt zier und lezter Bagl»die Preße verlassen , so werden die Herrn Subftriben ea hiedurch bevachrechligtt , um
sslchea gesästigstabfoderv zu laßen . Und da mau das Dildinß des Verfassers in Kupfer
gestochen , diesem Icztcu Sande bcigefügtt hat , so werden dafür nur L ggr. mehr gerech»stet. Wer also rtnErersplar auf Schreibpapier erhält, bezalt r nht . 2 ggr. und wer ausDrukpapier subscriiirt hat , entrichtet 22 ggr . wie denn es» jeder der Herrn Knbscridratkliund besonders diejenigen , welche noch von den beiden ersten ränden restireu andrjng«
lichst ersuchet werden , nunmehro nicht weiter mit der Sezrlung zu säumest , weil leWeintrsthen ist , daß bje Verlagskosten anschnlich sind , und doch zunächst daraus billig be¬
stritten werten müssen. BuriH drn rzlen Jan . 179s.

finden , LirKbinter.



Lotttriesachen.
' » es Ztehvsz Ser rlen klaffe der sztes Verliser WsseakÄSk̂ ta « Äür

Suds^vsi aufmeinem Haupt komtvtr, als auch bey weisen bekannten Uaterkollecienrr
Mgrodr Gewinne gefallen , alt No. 727 und' 798S,jePrmit ; Rthk. Do^ 7- 4r
und17960 , jede mit 8 Rthl. A» . 179,0 mit io Rkhl. vnd Ro. 1221 mit 2 ? Rchl.
Die Gewinne werden bep Auslieferung des Origina! Loose« gleichausbeza ^ tr die sär
nichtherauszekommearkooft möffea ohnfehivar bepVerlust de- « »recht« vorden iken
Februard. I . renovirct ftp», weilo die Ziehung der rtea klaffe asf den Stk« Krhrmr
ftßgrseht ist. Emde», Len 8 Jamrnr 1790 ,

" ^

- Elimelach I . kevst.

Verkäufe.
1 Auf fredvilligej «aftchen des Ja » Waken will derselbe, ak- Erve des Dske

Talen , allerhand Mobilien, als Knpfer, Messing, Zinsen Lisch«, Schränke, StD «,
auchBett und Bekk,rw«nd, .. am sLkes Januar j« tvga öffentlich verkaufen lasse».

2 «m uten Februar, des Vorwittaas um io Uhr , sollen Skr Maste « bet
refvrmirteu alten Kirche zu keer zum Abbruch daselbst öffentlich bet der Kirche verkauft
»erdenk auch ist zum Verkauf verschiedene« schwere« » autzslz , » ft auch eine Mff«
Mrc .gr (^e?> oder Schiefersteiur vnv » l«s vorhsndtk*
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